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Keine Vollmacht ohne Demut 
Jakobus 4, 1 - 12  (NT Seite 401) 

 
 
 
Psalm 19, 2: „Die Himmel erzählen die Ehre GOttes, und die Feste verkündiget seiner Hände Werk.“ 
 
Psalm 84, 3: „Meine Seele verlanget und sehnet sich nach den Vorhöfen des HErrn; 

mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen GOtt.“ 
 
Jesaja 43, 7: „alle, die mit meinem Namen genannt sind, nämlich die ich geschaffen habe 
zu meiner Herrlichkeit und sie zubereitet und gemacht.“ 
 
 
 

1. Feinde Gottes leben im Streit, Krieg und Ehebruch  
 
Epheser 6, 12: „Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit Fürsten und 
Gewaltigen, nämlich mit den Herren der Welt, die in der Finsternis dieser Welt herrschen, 
mit den bösen Geistern unter dem Himmel.“ 
 
Johannes 8, 44: „Ihr seid von dem Vater, dem Teufel, und nach eures Vaters Lust wollt ihr tun. 
Derselbige ist ein Mörder von Anfang und ist nicht bestanden in der Wahrheit; denn die Wahrheit  
ist nicht in ihm. Wenn er die Lügen redet, so redet er von seinem Eigenen;  
denn er ist ein Lügner und ein Vater derselbigen.“ 
 
1. Johannes 2, 15-17: „Habt nicht lieb die Welt, noch was in der Welt ist. So jemand die Welt liebhat,  
in dem ist nicht die Liebe des Vaters. Denn alles, was in der Welt ist (nämlich des Fleisches Lust und  
der Augen Lust und hoffärtiges Leben), ist nicht vom Vater, sondern von der Welt.  Und die Welt 
vergehet mit ihrer Lust; wer aber den Willen GOttes tut, der bleibet in Ewigkeit. “ 
 
Jakobus 4, 1: „Woher kommt Streit und Krieg unter euch? Kommt's nicht daher,  
aus euren Wollüsten, die da streiten in euren Gliedern?“ 
 
Jakobus 4, 2: „Ihr seid begierig und erlanget es damit nicht; ihr hasset und neidet und  
gewinnet damit nichts; ihr streitet und krieget. Ihr habt nicht, darum dass ihr nicht bittet. “ 
 
Jakobus 4, 3: „Ihr bittet und krieget nicht, darum dass ihr übel bittet, nämlich dahin,  
dass ihr's mit euren Wollüsten verzehret.“ 
 
Jakobus 4, 4: „Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wisset ihr nicht, dass der Welt Freundschaft 
GOttes Feindschaft ist? Wer der Welt Freund sein will, der wird GOttes Feind  sein.“ 
 
Jakobus 4, 5: „Oder lasset ihr euch dünken, die Schrift sage umsonst: 
Den Geist, der in euch wohnet, gelüstet wider den Hass?“ 
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2. Demütige Menschen erfahren göttliche Gnade und Vollmacht  
 
Jakobus 4, 6: „Und gibt reichlich Gnade, sintemal die Schrift sagt: GOtt widerstehet den Hoffärtigen, 
aber den Demütigen gibt er Gnade.“ 
 
2. Mose 3, 11: „…Wer bin ich, dass ich zu Pharao gehe? …“ 
 
Richter 6, 12: „…Der HErr mit dir, du streitbarer Held!“ 
 
Jesaja 66, 2: „Meine Hand hat alles gemacht, was da ist, spricht der HErr. Ich sehe aber an den Elenden 
und der zerbrochenes Geistes ist und der sich fürchtet vor meinem Wort.“ 
 
2. Korinther 12, 7: „Und auf dass ich mich nicht der hohen Offenbarung überhebe, 
ist mir gegeben ein Pfahl ins Fleisch, nämlich des Satanas Engel, der mich mit Fäusten schlage,  
auf dass ich mich nicht überhebe.“ 
 
Jakobus 4, 7: „So seid nun GOtt untertänig. Widerstehet dem Teufel, so flieht er von euch.“ 
 
Jakobus 4, 8: „Nahet euch zu GOtt, so nahet er sich zu euch. Reiniget die Hände, ihr Sünder,  
und machet eure Herzen keusch, ihr Wankelmütigen!“ 
 
Jakobus 4, 9: „Seid elend und traget Leid und weinet! Euer Lachen verkehre sich in Weinen und 
eure Freude in Traurigkeit.“ 
 
Jakobus 4, 10: „Demütiget euch vor GOtt, so wird er euch erhöhen.“ 
 
 
 

3. Gott allein richtet gerecht, deshalb schweige 
 
Jakobus 4, 11: „Afterredet nicht untereinander, liebe Brüder! Wer seinem Bruder afterredet und 

urteilet seinen Bruder, der afterredet dem Gesetz und urteilet das Gesetz. Urteilest du aber das Gesetz, 
so bist du nicht ein Täter des Gesetzes, sondern ein Richter.“ 
 
Jakobus 4, 12: „Es ist ein einiger Gesetzgeber, der kann selig machen und verdammen. 
Wer bist du, der du einen andern urteilest?“ 
 
Römer 3, 23-24: „Denn es ist hie kein Unterschied; sie sind allzumal Sünder und mangeln des Ruhms, 
den sie an GOtt haben sollten, und werden ohne Verdienst gerecht aus seiner Gnade durch die Erlösung, 
so durch Christum JEsum geschehen ist,“ 
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